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KLB Bewegungsmelder Ausgabe 3/2026
Liebe KLB Landbewegte,

der Sommer ist da – eine Zeit, auf die sich viele von uns jedes
Jahr besonders freuen. Die Tage sind länger, die Sonne zeigt
sich häufiger und für viele stehen schöne Reisen, Ausflüge und
gemeinsame Erlebnisse bevor. Ob mit Freunden an die Ostsee,
gemeinsam mit anderen Familien an die Nordsee oder an ganz
andere Orte – die Vorfreude auf die kommenden Wochen ist
groß.
Der Sommer lädt uns dazu ein, neue Eindrücke zu sammeln,
Zeit mit Menschen zu verbringen, die uns wichtig sind, und
bewusst Momente der Gemeinschaft zu genießen. Genau diese
Gemeinschaft macht auch unseren Verband aus. In diesem
Newsletter möchten wir euch über anstehende Veranstaltungen
und Termine informieren sowie auf vergangene Aktivitäten
zurückblicken. Dabei wird deutlich, wie vielfältig und lebendig
unser Verbandsleben ist.
Nehmt die Sommerzeit als Gelegenheit, Kraft zu tanken, Neues
zu entdecken und schöne Erinnerungen zu schaffen. Vielleicht
entstehen gerade auf einer Reise, bei einem Ausflug oder einer
unserer Veranstaltungen Begegnungen, die noch lange
nachwirken.
Wir wünschen euch und euren Familien einen wunderbaren
Sommer, viele schöne Erlebnisse, gute Erholung und natürlich
bestes Wetter.
Wie immer freuen wir uns über euer Feedback, eure
Anregungen und Hinweise. Nur durch den Austausch mit euch
können wir unseren Verband weiterentwickeln.

Herzliche Grüße

Euer KLB Diözesanteam

BEWEGUNG IM KALENDER
Termine und Veranstaltungen

Gönn dir eine Auszeit – mitten in der Natur des Teutoburger
Wald, im inspirierenden Ambiente von Haus Neuland.

An diesem besonderen Wochenende laden wir dich ein,
gemeinsam auf die Suche nach deinen persönlichen
Kraftquellen zu gehen – im Glauben, im Alltag und im
Austausch mit anderen. Gerade in Zeiten von Unsicherheit,
Veränderung und wachsendem Druck tut es gut, innezuhalten
und sich neu auszurichten.
Unter dem Leitgedanken
„Dort, wo du nur eine Spur gesehen hast, da habe ich dich
getragen“ (Margaret Fishback Powers)
möchten wir Raum schaffen für Gespräche, Reflexion und neue
Impulse – und dabei bewusst Abstand vom Alltag gewinnen.
Freu dich auf ein abwechslungsreiches Programm:
inspirierende Gespräche, Momente der Stille, einen
gemeinsamen Filmabend sowie eine Wanderung zu den Ems-
(Kraft-)Quellen. Ein besonderes Highlight ist zudem die
Stadtführung durch Detmold mit Besuch der Herz-Kreuz Kirche.

 16.–18. Oktober 2026
 Leitung: Annegret Beumer & Anna Große-Freese

Trau dich, dir selbst etwas Gutes zu tun – und lass dich auf
neue Perspektiven ein. Wir freuen uns auf dich!

Weitere Infos und Anmeldung hier!

Agrarfahrt 2026
Bonn

06.-09-09-2026

Infos und Anmeldung

Entwicklungshilfe in Uganda - 
Gesprächsabend mit Bärbel Höhn

29.09.2026

Infos und Anmeldung

Großeltern-Enkelkind(er)-Ferientage
Wasserburg Rindern

26.-28.10.2026

Infos und Anmeldung

KLB-Mitgliederversammlung
Heimathaus Lette

21.11.2026

Infos und Anmeldung

Infos, Anmeldungen und weitere Termine gibt es hier

MUT. MACHT. LANDWIRTSCHAFT. – Gemeinsam in
die Zukunft
Im UN-Jahr der Frauen in der Landwirtschaft laden wir herzlich
zur Agrartagung 2026 ein. Gemeinsam möchten wir die Rolle
von Frauen in der Landwirtschaft sichtbar machen,
Perspektiven für mehr Chancengleichheit entwickeln und den
Austausch zwischen Landwirtschaft, Gesellschaft und Ehrenamt
stärken.
Wann: Do, 12.11.2026, 15:00 Uhr - Fr., 13.11.2026, 16:00 Uhr
Wo: Katholische Landvolkshochschule in Freckenhorst
Freut euch auf spannende Impulse, authentische
Praxisbeispiele sowie viel Raum für Begegnung und
Vernetzung. Männer sind ausdrücklich eingeladen, den Dialog
aktiv mitzugestalten.
Anmeldeschluss: 15. Oktober 2026

Rückblick

Klausurwochenende: Gemeinsam die Zukunft des
Verbandes gestalten

 
Am 12. und 13. Juni trafen sich der Vorstand und die
hauptamtlichen Mitarbeiterinnen zu einem Klausurwochenende
in der Wasserburg Rindern. Im Mittelpunkt stand das Thema
„Wofür brenne ich?“, das den Teilnehmenden die Möglichkeit
bot, sich persönlich und inhaltlich besser kennenzulernen.
Da sich der Vorstand seit November durch viele neue Mitglieder
verändert hat, lag ein besonderer Fokus auf dem gegenseitigen
Austausch und der Teambildung. Gemeinsam wurde darüber
diskutiert, wie der Verband zukunftsfähig aufgestellt werden
kann, welche Themen künftig bearbeitet werden sollen und
welche Werte und Anliegen den Beteiligten besonders wichtig
sind.
Darüber hinaus wurden bestehende Arbeitsabläufe überprüft
und teilweise neu strukturiert. Der Vorstand betont, dass alle
Mitglieder herzlich eingeladen sind, eigene Themenvorschläge
und Anregungen in die Vorstandssitzungen einzubringen und
die Weiterentwicklung des Verbandes aktiv mitzugestalten.
Das Klausurwochenende war geprägt von offenen Gesprächen,
neuen Impulsen und einem konstruktiven Miteinander. Die
Teilnehmenden zogen ein durchweg positives Fazit und blicken
motiviert auf die kommenden Aufgaben. Insgesamt war es ein
gelungenes Wochenende, das wichtige Weichen für die
zukünftige Arbeit des Verbandes gestellt hat.

KLB JungesLand
für Familien und junge Erwachsene

Familienseminar zum Thema
Mitbestimmung und Demokratie

04.-06.09.2026
Infos und Anmeldung

Großeltern-Enkelkind(er)-Seminar
"Bibeldetektive"
26.-28.10.2026

Infos und Anmeldung

Werksführung Zuckerfabrik
Pfeifer & Langen

06.11.2026
Infos und Anmeldung

Flughafenbesichtigung
Flughafen Münster-Osnabrück

14.11.2026
Infos und Anmeldung

Hier gibt es alle Infos zu unserer Familienarbeit auf
einen Blick

ZUM NACHMACHEN EMPFOHLEN
Tipps aus den Regionen und Orten

Oven dop Platt am Niederrhein

Am 23. April startete der Oven dop Platt mit einer feierlichen
Messe in der Kapelle des Schlosses Kalbeck. Auch die Messe
wurde natürlich auf Platt gehalten, inklusive aller Lieder.
Besonders der Gesang in der mit etwa 80 Personen
vollbesetzen Kapelle erwärmte die Herzen, da wurden einige
wehmütige Erinnerungen an volle Kirchen geweckt. Pastor
Manfred Babel betonte in seiner Predigt unser Glück, „gedöppt“
zu sein, also getauft. Nach der Messe zogen alle weiter in die
Bibliothek, wo kurzweilige Geschichten und Gedichte
vorgetragen wurden, ganz im Stile eines plattdeutschen Poetry-
Slams. An den Vortragenden aus verschiedenen Dörfern ließen
sich die Nuancen des Dialekts gut ausmachen. Welch eine
Freude war es für die meist älteren Besucher, den Klang ihrer
Kindheit zu hören! Bei dem ein oder anderen Stück wurden
Tränen gelacht. Es wurde bereits dunkel, als sich alle
beschwingt von einem schönen Abend auf den Weg nach
Hause machten.

Maiandacht Kapelle Buddenbaum – Region
Münster/Warendorf feiert zusammen

Die Maiandacht in der Kapelle Buddenbaum war ein voller
Erfolg: Rund 45 Teilnehmende kamen zusammen, um
gemeinsam zu beten und anschließend im Pilgertreff bei Kaffee
und Kuchen gesellige Stunden zu verbringen. Besonders die
große Gemeinschaft und das solidarische Miteinander wurden
von vielen hervorgehoben. Ein herzlicher Dank gilt allen
Helferinnen und Helfern sowie den Kuchenbäckerinnen und -
bäckern – die köstlichen Torten, allen voran die Schwarzwälder
Kirschtorte, sorgten für besondere Begeisterung.

Kreativität aus Ton: Töpferkurs begeistert Teilnehmer des
CLVH

Lernen, mit dem Material Ton umzugehen, Modellieren,
Kreieren und einfach mal etwas aus Ton zu erschaffen.
Diese Möglichkeit wurde unter fachkundiger Anleitung durch
Angelika Reuter (gelernte Keramikerin) den Teilnehmern des
Christlichen Landvolks in einem Töpferkurs ermöglicht.
Jeder konnte eigene Ideen umsetzen und dabei verschiedene
Techniken der Tonbearbeitung ausprobieren. Besonders beliebt
waren das Formen mit de Händen sowie das Gestalten von
Mustern und Verzierungen.
Nach dem Brennen konnten alle stolz ihre selbst gestalteten
Werke mit nach Hause nehmen. Der gelungen Kurs macht
deutlich, wie kreative Angebote Gemeinschaft fördern und
gleichzeitig Raum für Entspannung und persönliche
Ausdrucksmöglichkeiten schaffen.

Argumentationstraining stärkt demokratischen Dialog in
Havixbeck

 
Christliches Landvolk und „Gegen Vergessen – Für Demokratie
e.V.“ üben konstruktive Diskussionen und den Umgang mit
Diskriminierung.
Am Samstag den 18.04.2026 veranstaltete das Christliche
Landvolk Havixbeck in Zusammenarbeit mit dem Verein „Gegen
Vergessen – Für Demokratie e.V.“ ein Training für konstruktive
Kommunikation, in dem geübt wurde mit Menschen zu
diskutieren, die z.B. eine andere politische Meinung vertreten.
Zu Anfang begrüße Organisator Klaus Gromöller die beiden
Coaches Regina Schmidt und Emilia Bachmann und die
interessierten Teilnehmer der Tagesveranstaltung
„Argumentation - Wi(e)dersprechen für Demokratie“. Ein
besonderer Dank galt der Gemeinde für die
Zurverfügungstellung des Sitzungssaales im Rathaus. In den
nächsten Stunden wurde darüber diskutiert wie Diskriminierung
beginnt und was sie bei Betroffenen auslöst. Es wurden
Strategien erprobt, um Haltung zu zeigen und zu einer guten
demokratischen Diskussion beizutragen. Dabei wurden
Handlungsmöglichkeiten auf Basis von eigenen
Diskriminierungserlebnissen in Kleingruppen erarbeitet und in
Rollenspielen ausprobiert. Dabei sollte es immer wichtig sein,
mit dem Gegenüber wieder ins Gespräch zu kommen. Die
Coaches schafften es, die Veranstaltung gut zu strukturieren
und kurzweilig zu gestalten.

KLB-Ortsgruppe Epe kocht indisch mit Pfarrer John
 

Gemeinsamer Kochabend mit exotischen Aromen und
lebendigem Austausch.

Die Ortsgruppe Epe der KLB lud zu einem besonderen
Kochabend ein: Gemeinsam mit Pfarrer John wurde indisch
gekocht und in geselliger Runde ein vielfältiges Menü zubereitet
und genossen.

Senioren gegen Einsamkeit – Das Thema ist Programm bei
den Landsenioren Warendorf

 
Die Zahl der Menschen, die sich einsam fühlen, ist in
Deutschland in den vergangenen Jahren deutlich gestiegen. In
ihrem Vortrag zeigte Ridder-Schaphorn, Oberärztin der LWL-
Klinik Lengerich, auf, was Einsamkeit bedeutet, wen sie
besonders betrifft und welche gesundheitlichen Folgen sie
haben kann.
Im anschließenden Austausch wurde schnell deutlich: Es gibt
viele Möglichkeiten, Einsamkeit zu begegnen – doch oft braucht
es Geduld und Engagement, um Betroffene zu erreichen,
lautete das Fazit aus der Runde.
Die Referentin betonte zudem die Bedeutung frühzeitiger Hilfe:
Bei ersten Anzeichen einer Depression sei der Gang zum
Hausarzt wichtig. In akuten Fällen stünden Kliniken als
Anlaufstelle zur Verfügung. Für den Kreis Warendorf ist das St.
Rochus-Hospital in Telgte zuständig.
„An diesem Nachmittag haben die Teilnehmenden schon einen
Schritt gegen die Einsamkeit getan“, sagte die Vorsitzende der
Landsenioren Warendorf, Ruth Cremann. Rund 50 Seniorinnen
und Senioren nahmen an der Veranstaltung teil.

Kirsten Specking
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